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ErIäuterungen

Eisenbahnverkehr im April '1986

TabelIenteiI

1 Gesamtübersicht ....

Verkehrsleistungen.

Verkehrseinnahmen ..

2 Entwicklung des Güterverkehrs

3 Güterverkehr nach ttauptverkehrsbeziehungen, Verkehrsgebieten und Verkehrsbezirken

4 Güterverkehr nach Hauptverkehrsbeziehungen, Güterhauptgruppen und Güterabteilungen

5 Stückgutversand der Verkehrsbezirke und Verkehrsgebiete

6 Verkehr der Bundesländer nach Hauptverkehrsbeziehungen

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet; sie schließen BerIin (West) ein-

Se ite

10

11

12

4

5

6

6

6

8

0

Ze ichene rklärung

= nichts vorhanden
= Zahlenwert unbekannt

oder geheimzuhalten
= weniger a1s die Hä1fte von'l

in der Ietzten besetzten SteIIe,
jedoch mehr als nichts

Abkü r zungen

I*liII. = MilIion
Mrd. = MiIIiarde
t = Tonne
Pkm = Personenkilometer
tkm = Tonnenki lometer
V = versand
E = Empfang

Abr,eeichungen in den Summen durch Runden der Zahlen.
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Rechtsqrundlaqe und Erhebuno oecr enst and

Über die dem öffentlichen Verkehr dienenden
Eisenbahnen wird aufgrund der Verordnung über
eine Eisenbahnstatistik vom 8.8.1965 (BGB1. I
S. 7 49 ) seit dem 'l . 1 . 1 956 eine Bundesstatistik
durchgeführt, geändert durch das'1. Statistik-
bereinigungsgesetz vom 1 4.3. 1 980 (BGBI. I
S. 294). In diese Statistik werden alle Unter-
nehmen einbezogen, die Eisenbahnverkehr be-
treiben, gleichgültig ob der Schwerpunkt der
wirtschaftlichen Tätigkeit eines Unternehmens
in diesem Bereich, in einem anderen verkehrs-
wirtschaftlichen Sektor oder außerhalb der
Verkehrswirtschaft liegt. Die Erhebungstatbe-
stände beziehen sich stets nur auf den Eisen-
bahnsch ienenverkehr.

rrne!!!g§s!bje!

Erhebungsgebiet ist das Bundesgebiet einschl.
Berlin (west). Der durch Berlin (West) führende
Durchgangsverkehr wird jedoch nicht erfaßt.

Erhebung sumfang

Die Eisenbahnstatistik erfaßt monatl-lch die
wichtlgsten Zahlen über Verkehrslej-stungen
und Verkehrsei-nnahmen. Die erhobenen Ver-
kehrsleistungen erstrecken sich auf den per-
sonenverkehr, den Expreßgutverkehr und den
Güterverkehr. Beim Güterverkehr wird neben
dem frachtpflichtigen Verkehr auch der
Dienstgutverkehr der Eisenbahnen ermittelt.

Auskunftspff icht

Zur Eisenbahnstatistik sind aIle Unternehmen
auskunftspftichtig, welche dem öffentlichen
Verkehr dienende Eisenbahnen betreiben; das
sind die Deutsche Bundesbahn und die nicht-
bundeseigenen Eisenbahnen des öffentlichen
Verkehrs.

Hauptverkehrsbe z iehungen

In der Güterverkehrsstatistik werden folgende
Hauptverkehrsbeziehungen dargestellt :

Verkehr innerhaLb des Erhebungsgebietes.
Hierzu zählen alIe Sendungen von einem
Bahnhof zu einem anderen Bahnhof im Er-
hebungsgebiet. Dabei ist es gleichgüItig,
ob der Transport auch über Strecken aus-
serhalb des Erhebungsgebietes geht oder
ob der Empfangsbahnhof ein ausländischer
Bahnhof im Bundesgebiet ist.

Verkehr des Erhebungsgebietes mit der
Deutschen Demokratischen Republik und
BerIin (Ost ) .

Grenzüberschreitender Verkehr = Verkehr
des Erhebungsgebietes mit Gebieten aus-
gerhalb des Erhebungsgebietes sowie aus-
serhalb der Deutschen Demokratischen Re-
publik und Berlin (ost).

Durchgangsverkehr = Verkehr zwischen Ge-
bieten außerhalb des Erhebungsgebietes
durch das Erhebungsgebiet. Der nur durch
Berlin (west) führende Durchgangsverkehr
wird nicht erfaßt.

Verkehrsbezirke und Gütersystematik

Der regionalen Darstellung des Güterverkehrs
liegt das "Verzeichnis der Verkehrsbezirke und
Häfen, Ausgabe 1980" zugrunde.

Der Nachweis der Güterart erfol,gt nach dem

"Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik,
Ausgabe 1969". Die Angaben für die Güterab-
teilung 9 werden getrennt nachgewiesen als
"Andere HaLb- und Fertigerzeugnisse" und "Be-
sondere Transportgüter".
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Eisenbahnverk ehr im april 1986*)

Im öffentlichen Eisenbahnverkehr wurden im
April 1986 insgesamt 91,2 MiIl. Fahrgäste be-
fördert; davon reisten 45,2 Mill. Personen zu

Normaltarifen, 29,3 Mill. zu Tarifen des Be-
rufsverkehrs und 16,8 MilI. im Schülerverkehr
Im Güterverkehr wurden im Berichtsmonat 29,0
Mi11. t transPortierti außerdem wurden
30 900 t Expreßgut befördert.

Gegenüber April 1985 ist die Zahl der beför-
derten Personen insgesamt um 5,6 B gestiegen.
Die personenkilometrische Leistung lag mit
3,3 Mrd. Pkm um 4,9 t höher als im Vergleichs-
monatrobwohl sich die mittlere Reiseweite mit
35,8 km um 0,6 t verringerte. Während die Per-
sonenbeförderung zu Normaltarifen um 1 3 B zu-
nahm, wurden im Eahrgastaufkommen des Berufs-
verkehrs (- 0,9 E) und bei der tseförderung im
Schülerverkehr (- 0,3 U ) geringe Verkehrsver-
luste festgestellt.

Im Güterverkehr erhöhte sich die Transport-
menge des frachtpflichtigen Verkehrs um 4,0 ?

auf 27,8 Mi1I. t und die tonnenkilometrischen
Leistungen um 4,1 ? auf 5,6 Mrd. tkm. Das
Transportaufkommen im Dienstgutverkehr nahm
um 15 E auf 1,2 MiII. L z!.

Die Eisenbahnen erzielten aus den oben ange-
führten Verkehrsleistungen im Berichtsmonat
Einnahmen in Höhe von 1 183 MiIl. DM (+ 3,5 ?),
darunter aus dem Personen- und Gepäckverkehr
388 Mi1I . DI',I (+ 0 ,5 * ) und aus dem Güterver-
kehr 749 Mi1l. DM (+ 5,0 8).

In den Monaten Januar bis April 1986 wurden im
Personenverkehr 366 MilI. Fahrgäste befördert
(+ 5,1 B gegenüber Januar/April 1985) und
108 MiII. t Güter (- 0,9 %) sowie 116 900 t
Expreßgut (- 12 Z) transportiert.

Der Personen- und Gepäckverkehr erbrachte in
di-esem Zeitabschnitt Einnahmen in Höhe von
'l 497 MiII. DM (+ 1,4 Zl, der Güterverkehr
2 775 \{LLL. DI-l (- 2,0 Zl und der Expreßgut-
verkehr 162 Mi1I. DM (- 1,7 Zl. In den Ein-
nahmen ist die Umsatz-(Mehrwert-)steuer
nicht enthalten.
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TabeIlenteiI

1 cesiltübersicht

Gegenstand der Nachweisung

Eisenbahn insgesmt

Personenverkehrl )

Beförderte Personen insgesdt
dar

Geleistete Pe rsonenki Iometer
insgesamt
dar. : auf Zeitfahrausweisen

des Berufsverkehrs . .
auf Zeitfahrausweisen
des SchüIerverkehrs .
sonst. öffentl. Nah-
verkehr (bis 50 km) .

: auf Zeitfahrausweisen
des Berufsverkehrs ..
auf Zeitfahrausweisen

,des SchüIerverkehrs .
sonst. öffentl. Nah-
verkehr (bis 50 km)

Anzahl

Ao z ahl
Anzahl

Anz ah1

Ve r keh r sle i stung en

!

gegenüber
vo r j ahres ze it-

86 356 605

29 534 419

16 806 86r

10 021 342

91 222 094

29 260 358

16 750 384

12 337 105

+ 5,6

- 0,9

- 0,3

+ 23,1

347 938 405

118 198 211

74 937 A5A

38 128 283

365 11 ',t 7 65

118',t 33 941

11 s71 462

49 319 670

+ 5,1

- 0,1

- 4,5

+ 27.3

000 Pkm

000 Pkm

000 Pkm

000 Pkm

114 525

507 024

262 008

3s 118

1 26A 452

492 250

262 338

29 0't 9

+ 4,9

+ 0,1

- 17,2

11 817 329

1 982 49'1

1 r47 834

139 490

12 A41 097

1 975 504

t 115 345

115 871

+ 8,7

- 0,4

- 2,8

- 16,9

36, 1

17 ,2
15,6

3,5

35,8

16,8

15 ,7
2,4

- 0,5

- 2,3

+ 0,6

- 31,4

34,0

16,8

15,3

1,6

35, 1

16,?

15,6

2,3

+ 3,2

- 0,6
+ 2,0

- 36,1

Mittlere Reiseweite
dar.: auf zeitfahrauswei.sen

des Berufsverkehrs
auf Zeitfahrausweisen
des Schülerverkehrs
sonst. öffentl. Nah-
verkehr (bis 50 ktu)

kfr

km

kn

kn

Expressg utverkehr
Beförderte fonnen...
Ta r i ftonne nkil ohete r
Mittlere versandweite

Güterverkehr
Bef6rderte Gütermengen ins-
gesamt.
Frachtpflichtiger Verkehr
Stück9ut
Wag e nlad ungen

Dienstgut 2) .. ...

Geleistete TonneDkilometer

Tarif tonnenkilometer ins-
gesamt.

Frachtpf Iichtiger Verkehr
Stückgut . ,. .
Hagenladungen

Dienstgut 2) .

Mittlere Versandweite ins-
gesmt.

Einnahmen

Verkehrsei nnalmen insgesamt
dar.: Personenverkehr .--

Expressgutverkehr.
cüterverkehr . .. .. .

21 't 33
26'128

231
26 497't 005

2a 954
27 195

255
27 530I t59

108 6s5
105 854

917
104 93?

2 801

107 617
104 635

963
103 6'72

2 982

80
80
98
82
00

t
1 000 tkm

km

33 3s1
10 130
303,7

30 926
a '725
282 ,1

133 139
40 455
303,9

6 901
3 060
282,8

- 18,
- 6,

7,3
13,9
1,1

+ 4,5+ 4,1+ 14t6
+ 4.0+ 11,O

2
3
9

000
000
000
000
000

0,
1,

1,
6,

+

+

4
0
1
9
3

+
+
+
+
+

tt
t
tt

000
000
000
000
000

512
364

72
291
147

030
330
114
556
700

5 758
s 585

83
5 502

172

21 534
21 098

289
20 808

436

206
206
888
318
000

tkm
tkm
tkm
tkm
tkm

1
7
6
1

'11

91
41
50

21 285 7
20 a22 2

303 7
20 sl8 4,t63 5

1

3
a
4
l

l,
1,
4,
1,
6,

+

+800

lon 198,8 198,9

verkehrseinnahmen3)

+ 0,1 19a,2 191,A o,2

OOO DM
000 DH
OOO DM
000 DU

't82
388

45
748

902,5
363,4
543,l
996,0

4 506 399,4
1 416 661,1

165 33s,0
2 83r 253,3

434
496
162
115

271 ,
734,
450,
086,

357
3?8
450
529

14
38

4
'71

6
4
7
0

+
5
5
3
0

+
+
+
+

3) Ohne Umsatz-(Mehrwert-)steuer

Apr i1
r un9

ahresmonat
int

Einheit
t 9861985

,Januar bis
Apr i1

-6-

I ) vorläufiges Brgebnis.
2) Nur Deutsche Bundesbahn
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GEGENSTANO OER NACHWEISUNG

VERKEHR INNEFHALB OES BUNOESGEBIETES

GREN?UEBERSCHREITENOEF VEPKEHR

OURCAGANGS VERX EHR

VEPKEHR MIT OEF OEUTSCHEfo OEITOKRATISCHEN
REPUBLIX UNO BERLIN IOST)

2 ENTWICKLUNG OES GUETERVERXEHRS

VERSANO
EMPFANG

259 171
952 281

VERSANO
EMPF ANG

92C
361
105
o9?
559
n?5
9Aa
250
6AA
519
o58

457 592
?19 599

420 205
824 142

1 404 071
3 a51 13?

1 661 450
3 183 145

257 379+
267 99?-

1 336 754-
46 365+

6-
5.

1 985

TONNEN

HAUPTVERKEHRSBEZ I EHUNGEII

19 724 Ä5O 1a 83O log 2a {6 748 71 3.1 7A5 7/- 542 152 2OO 677+ O.3'

APRIL
1 985

MAERZ
19e6

APRIL
1 986

JANUAR BIS APRIL
ZUI+)A2W'ABilAHME

19A6 (. ) JAN..APRIL
19A5 GEGEN 1985

2 816 823 2 3E3 .O8
2 111 789 2 088 154

5a
B4

11 315 720
I 454 O41

10 178 956
a 500 406

742
2aa

2
2

632 155 6a9 829 672 903 2 )70 204 2 603 977 164 227' 5.9'

GESAi{TVERXEHT 26 196 969 25 29A 695 21 529 76Ä 1O4 935 958 1O3 672 406 1 ?61 552- 1,2

BEFOEROERIJNG NACH GUETERABTEiLUNGEN OES GÜETEPVERZE ICd!]SSES

LANOA I FTSCH. ER: . U. AE
AßC. NAHRUNGSM I T TE L
FESTE MtN.BRENNST.
MINERALOEIERZGN.U. AE
ERZE,METALLABFAELLE
EISEN NE.METAL!E
S'E ]NE U. EROEN
OUENGEMI TTE!
CHEM. ER:EUGN I SSS
ANC.AALE.U.FERTIGERZ
BES. TRANSPOPTGUETER

941
672

6 680
2 197
3 694
Ä 821
2 326

ao2
1 784
1 329
1 432

5AA
570

7 181
r 986
3 291
4 .83
2 1r8

595
1 691
1.321
1 357

62 r
942
300
574
o6n
oa3
1C2

720
o25
4as

962
219
a39
7A9
o20
555
53 6
232
271

793

o76
3?r
957
509
661
211
925
445
455
100
702

I NSGESAMT

I NSGE SAM] 1 141 699

I NSGESAMT

618 521 616 491 629 604

29C 20. 259 1 4A 271 ?95

3 Oas .!9
2 263 254

71a 950

345 r50

517 031
20. 832

5A6 495

101 777

138 14 6
905 r 39

986 5r a

482 125

25$ O52
105 363

5?1 522

732 d73

1 47 766
226 943

909 ao6

701 e71

212 35.
935 369

556 840

721 7AA

563 294
116 A72

oar 901

?63.84

262 431
106 727

683 57?

3?1 81O

675 879
425 024

ao4 545

229 506

791
569
328
354
504
436
641
693
464
173
469

29 291 959
I 474 3Al

13 992 a50
16 724 132

; 643 572
3 404 6a5
6 942 261
5 ?30 8.6
5 855 605

2 770
2 299

29 152
I 61 7

13 218
16 Ä2?
a 645
2 569
7 0.0
5 37C
5 525

21 201

19 306

1 147
2AO

2 552

1 053

130
E35

5 392

a 105

I 033
63

6 731

5 336

147

a 550

7 226

?34
9r6

a 133

3 43A

a6Ä
122

15 345

11 397

a 6e5

7 340

661
381

2 669

1 8t 5

231

275 373-
16 056.

,39 002-
139 128.
774 189-
30E 921 -
oo2 353+
a35 159 -
98 194+

I 39 25!.
329 903-

261 552-

9,O-
O.7+
o,5-
I .6+

1.5-
13.O+
21 .5-

2 ,7.
5,6-
1.2-GESAMaVERKEHR 26 a96 969 25 29a 595 21 a29 164 rO. 936 958 103 672 105 1

BEFOEROERUNG AUSGEWAEHLTER GUETER NACH HAUPIVERKEHRSBEZIEHUilGEN

STE INKOBLE I 2I I

OAF. VERXEHR ]TNERHALB DES BUNOESGEB]EfES

GRENZUEAERSCHRE ITENOER VERKEHF

BRAUNKOHLE ( 22 )

OAR.VEFKEHK INNERHALE OES BUNOESGEBIETES

GRENZUEAERSCHRE I TE\OEP VERKEHR

xoKS I 23 )

OAR.VEPXEHR INNERHALB OES AUNOESGEBIETES

GRENZUEgSRSCHRE 1 TENOER VERXEHR

KRASTSTOFFE,HEIZOEL (32)

OAR.VERKEHR INNERAALE OES BUNOESGEBIETES

GRENZUEBEFSCHPE ITENDEF VERXEHE

EISENERZE I'1 ]

OAR.VERKEHR INNERHALB DES BUNOESGEBIETES

6RENZUEBERSCHRE I TENDER VERKEHR

ETSEN., STAHLSCHROTT ('6)

OEF.VERKEHR IilNERHALE OES EUNOESGEBIETES

GREilZUEBERSCHRE ITENOER VER(EHR

WALZWERKSERZEUGN I SSE ( 52'55 }

OAR.VERXEHF TNNERHALS DES BUNOESGEBIETES

GRENZUEBERSCHFIE ITENDER VER<EHR

STEINE UNO EROEN I51.69}

O P.VERXEHR INNERHALE OES BUNDESGEBIETES

GRENZUEBERSCHRE I TENOER VERKEHR

OUENGEMITTEL I?1 ,72 )

OAR.VERXEHR INNERHALB OES BUNOESGEBIETES

GRENZUEBERSCHRE I TEilOER VERXEHR

INSGESAMT . 580 115 5 203 305 5 365 a73

4 250 596 . 713 200 Ä 921 Ä13

20

l8

1

2

1

5

1

6

I
7

3

16

12

1

1

7

6

3

2

{16

175

799
939

9a1

o43

553

592

347

703
302

502

275

923
364

552

873

258
9ö6

3aa

979

297
412

459

o7a

a8a

920

409
76

33

a8

7
30

393

3?6

221
12

159

603

19
39

359

a77

a
12

,:,
252

119

696

866

464 +

722.

232-
ro7+

548 -

73. -

821 -

922-

77A -

349 -
o5t -

9ao*

ao2 +

8.3 -
579 -

254 -

996 -

295-
537 +

452-

761 -

ool -
540+

o42-

414-

2,4+

VERSANO
EMPFAN6

256 042
63 321

233 01 t
93 666

299 635
68 194

21 o
2

6-11
39

i
a

3,4-
1 ,3+

VERSANO
EMPF ANG

35 294
ra6 992

19 425
?23 104

2A 394
233 726

VERSANO
EMFF ANG

297 150
2a 525

2AO .67
15 .56

254 949
13 792

VERSAilO
EMPF ANG

a7 7A1
51 943

26 914
47 609

17 980
85 659

V ER SANO
EMPFANG

86 0r 6
226 A8r

75 225
236.89

50 719
233 600

5
3

6,2

INSGESAMI 1 481 A69 I 351 5O4 1 333 362

1 112 52O 1 O25 5A7 1 006 506 8.4-

2, a+

12 .7.
INSGESAMT 1 706 r19 1 a3O 276 I a54 33C

r 211 39O 1 27a 179 1 .93 415

lflsGEsAMT 2 401 935 2 163 702 2 ?91 113

2 0a9 335 1 790 922 I 934 671

992 346 I O53 6C4

933 124 416 676 a7a 01 3

a35 159-

383 641-

9.3-
7 ,6-

20,.-

4,3-

1,1-

3,5+

16;i+

t0.r-

21 ,5-

17.2-

40,9-
29,2-

]NSGESAMT 4 157 769 3 582 594 3 9O5 323

3 165 205 ? 3G7 2A1 2 877 765

VERSATO
EWF AilG

156 151
2a 801

r17 045
33 002

1 18 928
32 906

VERSANO
EMPF AilG

303 1 r8
3A2 462

359 .92
348 294

VERSANO
EMFATG

174 BO7
1 21 500

161 183
92 124

193 296
113 560

I NSGESAMT 2 32C 996 2 114 702 ? 6.1 535

1 935 337 I 785 532 2 205 942

3 1 6\752
403 971

1 3O7 .5O
1 422 049

1.629.
15 322+

1 0c2 353.

1 019 139+

aoz 250

5a3 A70

595 935

427 046

695 ?3?

522 066

109 370
69 a1?

925

9{9

162
ooa

ta6

462

548

1a a17-
4a ol 6-

-7 -

VERSANO
EWFANG

77 109
6t oo8

a6 543
49 671

606 933
359 41 7

24A 394-
104 469-



3 GUETERVEPXEHR NACH HAUPTVERKEHRSSEZIEHUXGEN, VER(EHRSGEBIETEN IJNO VERXEHRSBEZIRKEI1

TOXTEN

ilR. VERKEHRSGEB IET
OER
SYST VEF(EHRSBE2 IRK

VERKEHEI
TNNEFIHALB DES M]T OER OOR UNO
BUNOESOEBIETES BERLIN IOST)
VEVE

GRENZ -
UEBERSCHRE I TENOEP

VEPX€HR
VE

APPIL
1 966

JANUÄR
APRIL

E
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